
 
 
Das Geldmuseum der Oesterreichischen Nationalbank ist ein Wissens- und Kulturbetrieb 
mit dem Ziel, die Öffentlichkeit zu den Themenbereichen Geld, Währung und Wirtschaft 
zeitgemäß und multidisziplinär entsprechend den Zielen und Leitwerten der OeNB zu 
informieren. 
  
Das Geldmuseum ist ein sichtbares Zeichen der Öffnung der OeNB  –  sowohl in Bezug auf 
das Gebäude wie auch auf den Inhalt der Präsentationen. Das Museum wird zu einem Ort 
der Begegnung zwischen einer in ihren Funktionen abstrakten Institution und einer breiten 
Öffentlichkeit. Das Museum hat daher zum Ziel, mit seinen Präsentationen die geld- und 
stabilitätspolitischen Botschaften der OeNB zu vermitteln, wobei es jedoch inhaltlich auf die 
Informations- und Bewusstseinslage der allgemeinen Öffentlichkeit abstellt. 
 
Das Geldmuseum dokumentiert die Aufgeschlossenheit der OeNB für das Neue durch seine 
moderne Architektur, eine zeitgemäße Präsentation und seine moderne 
Museumsphilosophie. In diesem Sinn ist das Geldmuseum ein Ausstellungsbetrieb, der von 
den Sammlungen in seiner Tätigkeit unterstützt, thematisch aktuelle, multidisziplinär 
orientierte Wechselausstellungen in einem kulturellen Bezug anbietet.  
 
Das Geldmuseum betreibt zur Unterstützung seines Ausstellungsbetriebes Sammlungen       
– nämlich die Münzensammlung, das Kunstarchiv und die Sammlung sonstiger musealer 
Objekte –  auf Basis der Sammlungsrichtlinien und der Zielsetzungen des 
Ausstellungsbetriebes. Die Sammlungsbestände werden entsprechend den rezenten 
konservatorischen Erkenntnissen aufbewahrt und stehen in zeitgemäßer Inventarisierung 
dem Ausstellungsbetrieb zur Verfügung. 
 
Das Geldmuseum steht mit in- und ausländischen Museen sowie Kultureinrichtungen sowohl 
auf bilateraler als auch multilateraler Ebene in Verbindung, um für das Museum einen 
zeitgemäßen und international orientierten Standard sicher zu stellen, den Austausch von 
Ausstellungen und musealen Objekten zu ermöglichen und an der Entwicklung nationaler 
und internationaler Richtlinien mitzuwirken. 
 
Das Geldmuseum unterstreicht die Bereitschaft der OeNB, gesellschaftliche Verantwortung 
zu tragen. Damit verbunden, sollen gesellschaftliche Einbettung und Akzeptanz der OeNB 
durch das Museum gefördert werden. In diesem Sinn wird das Museum als Wissens- und 
Kulturbetrieb auch ein Bindeglied zwischen der OeNB und den Bereichen Kultur, Kunst und 
Wissenschaft. 
 
Das Geldmuseum ist als ein Informationsangebot an die breite Öffentlichkeit, aber auch an 
Teilöffentlichkeiten wie an Schüler, Senioren und das interessierte Fachpublikum zu 
verstehen. Darüber hinaus dient das Museum der Repräsentation der Bank gegenüber in- 
und ausländischen Gästen. 
 


